
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.03.2023 (22:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Windsbach V : 1. FC Schwand III 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Schütt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Marco Schoor sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TSV Windsbach V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TSV Windsbach V meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Olaf Schütt, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Jung / Feldt verloren ihr Match gegen Dreger / Schütt unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Start in die Partie hätte für Lord /
Boß besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Tamaschke / Schoor noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Manfred Lord den Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Dreger unter Dach und Fach
hatte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kay Tamaschke war für Andrej Jung am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Wolfgang Boß die Begegnung mit 1:3 gegen Marco Schoor abgab und eine Niederlage kassierte.
Nichts auszurichten hatte Christian Feldt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Olaf Schütt, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Manfred Lord gegen Kay
Tamaschke, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kay Tamaschke jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:9, 8:11, 8:11, 4:11. Zwei Sätze lang fand anschließend
Andrej Jung gegen Bernd Dreger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Boß bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Olaf Schütt. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 2:7. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Christian Feldt bei seinem 0:3
gegen Marco Schoor, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windsbach V nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der 1. FC Schwand III vor dem nächsten Spiel, das am 21.03.2023 gegen den TV 21
Büchenbach IV ansteht, 25:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Windsbach V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2023 gegen den TSV 1890 Spalt.

 Statistik:
 TSV Windsbach V

Doppel: Jung / Feldt 0:1, Lord / Boß 1:0 
Einzel: M. Lord 1:1, A. Jung 0:2, W. Boß 0:2, C. Feldt 0:2 

 1. FC Schwand III
Doppel: Dreger / Schütt 1:0, Tamaschke / Schoor 0:1 
Einzel: K. Tamaschke 2:0, B. Dreger 1:1, O. Schütt 2:0, M. Schoor 2:0
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